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AUF IN DIE HEGAUSTRASSE
Nach der Hadwig- und Schwarz-
waldstraße geht es diese Woche in 
die Singener Hegaustraße! 
Als erste Querstraße nach der 
Bahnhofstraße zählt die Hegau-
straße zu den wichtigsten Ein-
kaufsstraßen in Singen. Welche 
Geschäfte dort warten, lesen Inte-
ressierte auf Seite 7 im Innenteil 
dieser Ausgabe.

TIPPS GEGEN DIE HITZE 
Der Sommer ist da und mit ihm 
leider auch die Hitze, die manch-
mal wie von selbst ihren Weg ins 
Haus oder in die Wohnung findet. 
Doch es gibt viele Wege, um ihr zu 
entkommen! Die besten Tipps und 
Tricks für kühle Räume finden Sie 
auf Seite 11 (zum Beispiel Kühl-
decken, die für ein angenehmes 
Raumklima sorgen).
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»Leuchtturm«
Oberbürgermeister Bernd 
Häusler hatte es schon als 
»neuen Leuchtturm der Kultur« 
gepriesen – das monumentale 
MAC 2 mit seiner Sky-Lounge 
und der anspruchsvollen Ar-
chitektur, das als Alleinstel-
lungsmerkmal herausragt: 
Rechte Winkel und gerade 
Wände sucht man vergebens, 
vielmehr dominieren beim 
MAC 2 scharfe Kanten und 
raue Texturen. 
Singen hübscht sich derzeit 
nicht nur auf – die Hegaume-
tropole setzt vielmehr klare 
Akzente, die Aufmerksamkeit 
weit über den Hegau hin evo-
ziert. Auch der Bau eines ande-
ren Aushängeschildes schreitet 
für jeden augenscheinlich vo-
ran. Schließlich soll das Cano 
im Oktober 2020 eröffnet wer-
den und zahlreiche auswärtige 
Besucher nach Singen locken.
 Gleiches erhofft sich das Ehe-
paar Maier – und sicherlich 
werden – nicht nur am Eröff-
nungswochenende – viele das 
MAC 2 besichtigen wollen. Und 
hierfür haben sie einiges in die 
Waagschale geworfen.

Stefan Mohr
mohr@wochenblatt.net
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Die Schaffhauser Straße muss 
Ende Juni halbseitig gesperrt 
werden. Grund sind die vorbe-
reitenden Arbeiten, die zur Er-
schließung des neuen Bauge-
bietes Schanz beginnen, teilte 
die Stadtverwaltung Singen am 
Montag mit. Der Verkehr wird 
mit einer Baustellenampel ge-
regelt. Die Gesamtbauzeit be-
trägt voraussichtlich fünf Mo-
nate. Es werden Kanäle, Was-
serleitungen, Strom-, Medien-
kabel und Gasleitungen verlegt. 
Zusätzlich zur neuen Straße des 
Baugebietes wird der An-
schlussbereich im Vorderam-
bohl erneuert. Pressemeldung

Halbseitige
Sperrung

Der Realisierung des 
Wohnprojekts 
»Aach-Aue« auf dem 
ehemaligen Schiesser-
Gelände steht nichts 
mehr im Wege. 

von Stefan Mohr

Nachdem der Bau von bis zu 
156 Wohnungen am Ortsein-
gang von Rielasingen-Worblin-
gen schon geraume Zeit auf der 
Agenda stand, schien nach der 
Genehmigung des Bebauungs-
planes durch den Gemeinderat 
von Rielasingen-Worblingen im 

Oktober 2018 schon alles in tro-
ckenen Tüchern zu sein. 
Doch ein Planungsfehler – die 
Straßenhöhen waren nicht kor-
rekt – führte dazu, dass die Ver-
waltung, um laut Bürgermeister 
Ralf Baumert »rechtlich auf der 
sicheren Seite zu ein«, sich zu 
einer erneuten Vorlage des »Be-
bauungsplans »Hasel – 2. Ände-
rung und 1. Erweiterung« ent-
schied. Der Rat befürwortete 
diese in seiner letzten Sitzung 
einstimmig. 
Im Vorfeld waren laut Nocke 
Fuchs von der Stadtplanung 
hierzu zahlreiche Vorgespräche 
nötig. Die Forstverwaltung etwa 

sei erst bei der Wiederholung 
aufgeschlagen, so Baumert. 
Nach Abwägung mit der Polizei 
Konstanz soll eine Stichstraße 
eingerichtet werden, bei der 
Durchfahrtverbot für LKW be-
steht und es keine Wendemög-
lichkeit gibt. 
Für Fledermäuse werden soge-
nannte »unbeleuchtete Lichtkor-
ridore« festgesetzt. Zudem müs-
sen die Glasflächen der Wohn-
gebäude »vogel- und fleder-
mausfreundlich« sein, hieß es 
von Seiten der Stadtplanung. 
Der Investor des Projekts Metin 
Sentürk war bei der Sitzung an-
wesend.

Planungsfehler behoben

Es ist angerichtet. Rund 
fünfeinhalb Jahre nach 
der Eröffnung des 
MAC1 in Singen, nach 
acht Sonderausstellun-
gen dort und über 
100.000 Besuchern ist 
es nun so weit. 
Am kommenden 
Wochenende eröffnet 
das MAC2 seine Pforten 
für die Besucher. 

»Es wird ein neuer Leuchtturm 
für die Stadt werden, vielleicht 
sogar ein neues Wahrzeichen«, 
ist sich da Christoph Karle als 
Kurator der Ausstellungen in 
der Medienkonferenz am 
Dienstag sicher. Ein klares 
Wort richtete Hermann Maier, 
der mit seiner Frau Gabriela für 
diesen Neubau eine Stiftung 
gegründet hatte, an die Me-
dienvertreter: »Crossover« ist 
das Stichwort für ihn, in das er 
auch Themen wie Energie ein-
beziehen will. Dafür hat der 
Energieversorger »Thüga« hier 
im Museum eine Repräsentanz 
eingerichtet, in der es um alte 
und neue Mobilität geht und 
die erste Brennstoffzellenhei-
zung eines öffentlichen Gebäu-
des gar zum effektvoll illumi-
nierten Ausstellungsstück wird, 
wie Thüga-Geschäftsführer Dr. 
Markus Spitz erläuterte.

»Uns hat die Leidenschaft ge-
trieben«, machte Gabriela Un-
behaun-Maier deutlich, denn 
der Erfolg des MAC1 habe ein-
fach den Wunsch erzeugt, noch 
mehr Autos, aktuellere Kunst 
zu zeigen. 

Ungleiche Geschwister

Der Architekt des MAC2 ist mit 
Daniel Binder der selbe wie für 
die »Vulkanlanschaft« des 
MAC1. In diesem Fall hat er 
den Fels des Singener Haus-
bergs interpretiert. Zwei Felsen, 
die aus dem Grün der hier in 
die Natur übergehenden Stadt 
unterhalb des gewaltigen Ke-
gels des Singener Hausbergs 

herausragen soll. »Es sind zwei 
ungleiche Geschwister gewor-
den«, zeigte er sich über die 
Fortentwicklungen seiner und 
der Ideen des Stifterpaars Maier 
zufrieden, die von der impo-
santen »Skylounge« im Oberge-
schoss gekrönt werden, die im 
Inneren das Thema »Kathedra-
le« aufnimmt mit einem alleine 
18 Meter hohen »Lichtdom« in 
seiner Mitte.
»Eigentlich ist die Vertikalität 
dieses Gebäudes absolut unge-
eignet, aber es bietet durch die-
se Kombination mit Licht völlig 
neue Möglichkeiten, das Thema 
Automobil völlig neu zu inter-
pretieren«, sagt Markus Bren-
ner, der hier 16 Lichtsituatio-

nen entworfen hat, deren 
Lichtdurchläufe zwischen zwei 
und zehn Minuten dauern. Die 
Fahrzeuge werden übrigens 
ganz ohne Tageslicht in »Dun-
kelräumen« ins rechte Licht ge-
rückt. 
Italienische Supersportwagen 
von Bizzarrini, die in vielen 
Marken auftauchen, werden in 
der Eröffnungsausstellung zu 
sehen sein. Auch die Schweizer 
Sportwagen-Legende Monte-
verdi ist stattlich vertreten. 
Was die Kunst angeht, sind es 
topaktuelle Fotokünstler wie 
Fabian Oefner, Nick Veasey, 
Rainer W. Schlegelmilch, Wer-
ner Eisele, Dirk Patschkowski, 
»Die Bilderbuben« wie Hans 

Noll und Alastair Gibsons, die 
für ganz schön überraschende 
An- und Einsichten sorgen. 
28 Meter hoch ist das Gebäude, 
bei dem auf 2.000 Quadratme-
tern rund 3.000 Quadratmeter 
Nutzfläche in fünf Geschossen 
untergebracht wurden, die in 
der rund dreijährigen Bauphase 
entstanden sind. 
Acht Ausstellungsräume bietet 
das neue MAC2, in dem Aus-
stellungen immer wieder wech-
seln werden, kündigte Her-
mann Maier an. »Wir sind kein 
›totes Museum‹, sondern leben 
vom Wechsel und immer neuen 
Blickwinkeln.« »Es gab nie ei-
nen besseren Zeitpunkt, ein 
Automobilmuseum zu eröff-
nen«, ist sich Lichtkünstler 
Markus Brenner sicher.
Der erste Rundgang durch die 
Räume sorgte schon mal für 
ein großes Staunen der Me-
dienvertreter. Das wird sich si-
cher auch bei den Besuchern 
fortsetzen. 
Dazu laden die beiden Eröff-
nungstage am Samstag, 22. Ju-
ni, und Sonntag, 23. Juni, je-
weils von 11 bis 18 Uhr, mit de-
nen sich das MAC2 der Öffent-
lichkeit vorstellt, zum halben 
Eintrittspreis ein.

Eine Idee wird zum Fels unter dem Hohentwiel
Am Samstag eröffnet das neue »MAC2« zum ersten Mal / von Oliver Fiedler

Gabriela und Hermann Maier, Kurator Christoph Karle, Lichtkünstler Markus Brenner und Architekt 
Daniel Binder im »Lichtdom« des MAC 2, in dem Eis schmilzt und Fische schwimmen. swb-Bild: of

Noch mehr
Fotos unter :

wochenblatt.net/bilder

Eine Frau schlug am Montag 
gegen 13 Uhr auf dem Gehweg 
im Bereich Pfaffenhäule / Hal-
testelle Singen Industrie eine 
27-jährige Frau. Nach einem 
Streit im Zug, ging die Unbe-
kannte der Frau hinterher und 
schlug ihr von hinten mit der 
Faust oder einem Gegenstand 
gegen den Hinterkopf und auf 
den Rücken. Die eingeleitete 
Fahndung blieb erfolglos. Be-
schrieben wird sie wie folgt: et-
wa 25 Jahre, 170 cm groß, dun-
kelhäutig, rot / lila gefärbte 
Haare mit vielen geflochtenen 
Zöpfen. Hinweise bitte an die 
Polizei, 07731/888–0.  

Unbekannte
schlägt Frau

UNSERE KANZLEIEN
VS-VILLINGEN
STUTTGART
RADOLFZELL
KONSTANZ
ROTTWEIL

TEL. 07721 63450
www.ruby-erbrecht.de

Wie enterbe ich
das Finanzamt?
Tipps zur
Erbschaftssteuer!
Vortrag am 25. Juni 2019
mit Jelena Treutlein
Rechtsanwältin

Bildungszentrum
Konstanz,
Am Münsterplatz 11
Zeit: 19.30 Uhr
Eintritt: 5,– €
ohne Voranmeldung
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Die Jugendgruppe der 
Segelfliegergruppe 
Singen-Hilzingen 
veranstaltete kürzlich ihr 
erstes Jugendlager. Ziel 
war, neben besserem 
Kennenlernen auch 
den Flugbetrieb zu 
optimieren. 
Das Lager war aus Sicht der 
Veranstalter ein voller Erfolg 

und bereitete allen Teilnehmern 
sehr viel Spaß. Schon beim 
Start wurde verkündet, »das La-
ger wird nächstes Jahr wieder 
stattfinden!«.
Im Verlauf der Saison 2019 er-
freute sich die SFG Singen-Hil-
zingen eines starken Zuwach-
ses neuer Flugschülern. Darun-
ter sind alleine acht Junioren 
im Alter zwischen 14 und 25 
Jahren. Um diese bunt zusam-
men gemischte Gruppe schnell 
miteinander vertraut zu ma-
chen und in den Alltag auf dem 
Flugplatz zu integrieren, orga-
nisierten Jugendleiter Simon 

Jäger und der stellvertretende 
Jugendleiter Justus Ordon kur-
zerhand ein Jugendlager.
 Direkt nach einer Vorstellungs-
runde wurde die Jugend in zwei 
Gruppen auf eine Schnitzeljagd 
nach Hilzingen geschickt. Zu-
rück am Flugplatz angekom-
men, brannte schon der Grill 
und es konnte gemeinsam ge-
gessen werden. Dabei gab es 
Besuch von etwa 30 Beamten 
der Bundespolizei, Zoll sowie 
des Schweizer Grenzschutz. 
Diese erklärten, dass sie „Gott 
sei Dank“ niemanden aus dem 
Lager suchten, sondern ledig-
lich einen Einsatz an diesem 
Abend hätten, bei dem sie mit 
dem Hubschrauber vom Hilzin-
ger Flugplatz aus operieren 
würden. Der Flugtag begann 
mit einem Brainstorming zum 
Thema »Effizienter Flugbetrieb« 
und der Frage »Wie kann man 

eine möglichst hohe Startan-
zahl erreichen?«. Ausbildungs-
leiter Timon Schmid betreute 
die Jugendlichen fliegerisch als 
Fluglehrer. Durch gute Planung 
war es möglich, dass alle Ju-
nioren mindestens zwei Flüge 
pro Tag erreichen konnten. Als 
schöner Abschluss wurde ein 
kleiner Wettbewerb organisiert. 
In diesem war es die Aufgabe 
der Schüler, ohne Hilfe des 
Fluglehrers 30 Minuten in der 
Luft zu bleiben und ausgewähl-
te Figuren zu fliegen. 

Eingespieltes Team am Hilzinger Flugfeld an der Arbeit

Die Teilnehmer des ersten Segelcamps der Segelfliegergruppe Sin-
gen-Hegau mit Jugendleiter Simon Jäger und Ausbilder Timon 
Schmid. swb-Bild: Verein

Hilzingen

mit den Teilausgaben
Radolfzell, Stockach, Hegau, Singen
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 MITTRAGEN WEIL`S GUT TUT.
H O S P I Z -  U N D  PA L L I AT I V Z E N T R U M  H O R I Z O N T  –  S P E N D E N ,  S T I F T E N ,  Z E I T  S P E N D E N  –  H E L F E N :  D A N K E .

GEMEINSAMES ENGAGEMENT.

FÜR DIE MENSCHEN. FÜR DIE REGION.
Dass das Hospiz- und Palliativzentrum von der Unterstützung durch 

das Projekt »Sanierung östliche Innenstadt« profitieren konnte, unter-

liegt dem Grundgedanken der Städtebauförderung, der die Unterstüt-

zung von Städten und Gemeinden vorsieht. Die dadurch geschaffenen 

Sanierungsgebiete dienen der städtebaulichen Verbesserung und der 

Aufwertung bereits bebauter Bereiche in einer Stadt oder Gemeinde. 

Der Erhalt stadtbildprägender und unter Denkmalschutz stehender 

Gebäude gehört zusammen mit sozialen Maßnahmen sowie der Auf-

wertung öffentlicher Bereiche zu den besonders im Vordergrund ste-

henden Zielsetzungen. Gegenwärtig gibt es zwei Sanierungsgebiete in 

Singen, die die städtebauliche Entwicklung in den letzten Jahren vo-

rangebracht haben und auch noch zukünftig voranbringen sollen: die 

»östliche Innenstadt« und das »Scheffelareal«. Neben der Sanierung 

unserer denkmalgeschützten Villa Wetzstein auf dem Wetzstein-Are-

al sind auch die Neugestaltung des Herz-Jesu-Platzes, des Storchen-

brunnen-Platzes und der Abriss des Conti-Hochhauses besonders er-

wähnenswerte Projekte in der östlichen Innenstadt.

Für die jeweiligen Maßnahmen stehen Fördermittel des Bundes und 

des Landes zur Verfügung. Die denkmalgerechte Modernisierung der 

Villa Wetzstein beispielsweise wurde aus Mitteln des übergeordneten 

Sanierungsprogramms »Soziale Stadt« bezuschusst. Ohne die Mittel 

aus der Städtebauförderung hätten viele der genannten Projekte nicht 

in der Art realisiert oder auf den Weg gebracht werden können.

HELFEN AUCH SIE MIT.

FÜR DIE MENSCHEN. FÜR DIE REGION.
Trotz der Unterstützung durch öffentliche Gelder, der Förderung durch 

spezielle Förderprogramme und der eingehenden Spenden sind wir von 

Horizont auch weiterhin auf die Unterstützung aus der Bevölkerung an-

gewiesen. Die Finanzierung von stationären Hospizen in Deutschland 

wird zu 95 % von den Kranken- und Pflegekassen getragen. Die restli-

chen 5 % der Kosten müssen durch das stationäre Hospiz beziehungs-

weise den Träger durch Spenden erbracht werden. Aus diesem Grund ist 

es unser Ziel, die Öffentlichkeit kontinuierlich über das Projekt und un-

sere Angebote zu informieren, Unterstützer zu finden und Kooperationen 

mit anderen Organisationen und Unternehmen aufzubauen. 

Möchten auch Sie uns unterstützen? 

Es gibt viele Möglichkeiten, sich bei uns zu engagieren.

Wir freuen uns über Ihre Mitarbeit, Ihre Mithilfe und Ihre Spenden.

Vielen Dank!

Ihre Lisa Bammel – Fundraising und Öffentlichkeitsarbeit

kommunikation@horizont-hospizzentrum.de
HORIZONT – ÖKUMENISCHES HOSPIZ- UND PALLIATIVZENTRUM

IM LANDKREIS KONSTANZ GEMEINNÜTZIGE GMBH
HEGAUSTRASSE 29-31 | 78224 SINGEN

UNSER SPENDENKONTO BEI DER SPARKASSE HEGAU-BODENSEE:

IBAN: DE 04 6925 0035 1055 1526 62 BIC: SOLADES1SNG

LEBEN BIS ZULETZT.

DAS ÖKUMENISCHE HOSPIZ- UND PALLIATIVZENTRUM STELLT SICH 
UND DIE AKTEURE HINTER DEM GROSSPROJEKT »HORIZONT« VOR. 
Gemeinsam für die gute Sache: das ist unser Leitgedanke bei Horizont. 

Wir machen uns dafür stark, die Palliativversorgung im Landkreis Kons-

tanz weiter auszubauen und schwerkranken und sterbenden Menschen 

eine würdevolle letzte Lebensphase zu ermöglichen. Wir setzen uns 

dafür ein, die Lebensqualität der Menschen in der letzten Lebensphase 

bestmöglich zu erhalten.

Kurz vor der Einweihung am 20. Juli 2019 geht die Bauphase im Hos-

piz- und Palliativzentrum Horizont in die entscheidende Runde. In den 

nun noch verbleibenden fünf Wochen setzen die am Bau Beteiligten alles 

daran, zum Tag der offenen Türe den Neubau und das Gelände fertig zu 

stellen. Wir haben unser gemeinsames Ziel fest im Blick: Im September 

sollen die ersten Hospizgäste in das stationäre Hospiz einziehen und dort 

einen Lebensort für die letzten Tage und Wochen finden. Möglich ist dies 

mithilfe der Unterstützung unserer Förderer und Spender. Als einen un-

serer Unterstützer möchten wir heute die Städtebauförderung vorstel-

len, die mit dem Projekt »Sanierung östliche Innenstadt« maßgeblich zur 

Finanzierung von Horizont beigetragen hat.

HANDWERKER-TREFFPUNKT
Wo?

im Grünen Baum
SINGEN - NORD

Ab 14 Uhr by Moni

Heute beachten!
Die neue

- Beilage im 
WOCHENBLATT

denzel
metzgerei

seit 1907
schwarzwaldstrasse 22
telefon 07731/62433

www.denzel-metzgerei.de

immer ein Grill-Genuss
Schaschlik

der Klassiker

100 g € 1,29
frisch aus unserem Rauch

Tannenrauch-
schinken

zart im Anschnitt,
rauchig im Geschmack

100 g € 1,79
der Klassiker
Servela

für Grill, Pfanne und auch
für den Rucksack

100 g € 1,19

Schweine-
rückensteak

gefüllt als Calzone (mit Salami
und Schinken) und als Hirten-

steak (mit Schafskäse und Lauch)

100 g € 1,39
AKTION  AKTION AKTION 

Bierschinken
mager und saftig,
auch als Portion

100 g € 1,39
aus eigener  Produktion

Delikatess Leberwurst
fein oder grob im Gold-

und Naturdarm

100 g € 1,49

immer beliebt
Puten-Cordon bleu

mit Schinken und
Emmentaler Käse

100 g € 1,29
der schmeckt allen
hauseigener

Lachsschinken
schön mager,
luftgetrocknet

100 g € 2,29
natürlich hausgemacht
Rindfleischsalat

mit Spargeln und
Balsamico-Vinaigrette

100 g € 1,59

Diese Woche Schweinefleisch vom Hirschlanderhof aus Eigeltingen

NEU: Sie finden uns jetzt zusätzlich immer dienstags in Moos bei Duventäster-Maier
und mittwochs in Böhringen in der Singener Straße, Ecke Aachweg von 8.30 bis 13.00 Uhr

Scheffelstraße 23 · 78224 Singen · www.metzgerei-hertrich.de

Aufschnitt
handwerkliche Spitzenqualität –
gut sortiert
100 g                                                 1,38
Wienerle
knackig, auch als Partywienerle
100 g                                                 1,10
Wurstsalat
geschnitten, auch fertig angemacht
100 g                                                 0,88
Hohentwieler
luftgetrocknete Lammsalami
luftgetrocknet, mediterran,
Lamm mit Rosmarin
100 g                                                 1,50 Handwerkstradition 

seit 1907

Schweinebauch
auch mariniert in Scheiben
100 g                                                 0,70
Schweineschnitzel
kaufen Sie mindestens 500 g Schweine-
schnitzel und Sie erhalten einen Becher 
hauseigenes Paniermehl gratis dazu
100 g                                                 1,18
Rinderhacksteak
saftig für den Grill, in Barbecue-
oder Kräutermarinade
100 g                                                 1,08
Gulasch mager
Rind / Schwein / gemischt
100 g                                                 1,08
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Steißlingen

Große Freude und 
berechtigter Stolz auf die 
gezeigten Leistungen in 
der zu Ende gehenden 
Saison, in der die 
souveräne Meisterschaft 
und nach zehn Jahren 
der Wiederaufstieg in die 
Bezirksliga Bodensee 
gelang, prägten die 
Jahreshauptversammlung 
des FC Steißlingen am 
vergangenen 
Freitagabend. 

von Lutz Ehrhardt

Nachdem Präsident Stephan Da-
misch die zahlreich erschiene-
nen Gäste und Mitglieder be-
grüßt hatte, ließ Schriftführer 
Fabian Knobelspies das erfolg-
reiche Vereinsjahr mit all seinen 
Facetten noch einmal Revue 
passieren.
Natürlich stand auch dabei der 
großartige Erfolg der ersten 
Mannschaft, die nach 24 absol-
vierten Spielen ohne Niederlage 
vorzeitig Meister wurde, im Mit-
telpunkt. Aber auch die zweite, 
dritte und vierte Mannschaft 
dürfen mit ihren im Verlauf der 
Saison gezeigten Leistungen 
sehr zufrieden sein.

Aber der FC jagte nicht nur dem 
Ball hinterher. 
Auch bei Arbeitseinsätzen am 
Musiksommer und beim Kle-
menzenfest war man dabei und 
konnte, ebenso wie bei der 
Schrott-
sammlung, 
die Kasse 
aufbessern. 
Steigerungs-
fähig ist der 
Dauerkarten-
verkauf. 
Aber nach dieser guten Saison 
sollte es auch hier nach oben ge-
hen.

Erfolgreich waren auch die Ver-
anstaltungen geselliger Art, die 
zur Pflege der Kameradschaft 
durchgeführt wurden. Sehr froh 
ist der Verein darüber, dass er 
mit Niklas und Eve zwei neue 

Schiedsrichter 
in seinen Rei-
hen hat.
Neues gibt es 
auch im Ju-
gendbereich. 
Hier wird der 
FC zur neuen 

Saison eine Spielgemeinschaft 
mit dem SV Orsingen-Nenzin-
gen eingehen. Auch der Spiel-

ausschussvorsitzende Florian 
Liebegott freute sich natürlich 
über die vielen positiven Ergeb-
nisse. 
Er meinte, nach über zehn Jah-
ren sei ein Traum in Erfüllung 
gegangen. Der Erfolg sei das Er-
gebnis extrem harter und diszip-
linierter Arbeit unter Trainer Ja-
vier Martin.
Auch die Ergebnisse der drei an-
deren Mannschaften könnten 
sich durchaus sehen lassen, auch 
wenn der Fokus nicht immer auf 
ihnen liegt. Gleiches gelte für 
die AH, auf die in jeder Hinsicht 
immer wieder zurückgegriffen 
werden könne. Für die gute und 
vertrauensvolle Zusammenar-
beit in der Vorstandschaft be-
dankte sich Florian Liebegott 
herzlich.
An den Dank schloss sich Präsi-
dent Stephan Damisch gerne an. 
Auch er sei sehr froh und glück-
lich über Meisterschaft und Auf-
stieg. Die Erfolge seien fantas-
tisch, meinte der Präsident, aber 
über alle Freude dürfe man nicht 
vergessen, wie viel Mühe und 
Einsatz alle im Verein und auf 
allen Ebenen dazu beigetragen 
haben, das große Ziel zu errei-
chen. Aus diesem Grunde ge-
bühre nicht nur den Spielern 
und dem Trainer der Ersten, son-
dern allen im Verein, die auf un-

terschiedlichen Ebenen mitge-
holfen haben, größtes Lob, Dank 
und Anerkennung.

Neuwahlen 

Die gleichen Kräfte müsse man 
nun in den neuen Kraftakt, der 
da heißt Klassenerhalt, in die 
neue Saison investieren. Nach-
dem die Versammlung auf An-
trag von Bürgermeister Benja-
min Mors der Vorstandschaft die 
Entlastung ausgesprochen hatte, 
gab es bei den anstehenden 
Neuwahlen folgende Ergebnisse: 
Als stellvertretender Präsident 
und sportlicher Leiter des FC 
Steißlingen wurde Timo Zim-
mermann gewählt; als Schrift-
führer wurde Fabian Knobel-
spies, als Vorstandsmitglied im 
Organisations-Team für ein Jahr 
Manfred Hirt, für zwei Jahre Do-
minik Mierisch, als Kassenprüfer 
Jakob Nägele gewählt. 
In einer letzten offiziellen Amts-
handlung zeichnete der bisheri-
ge stellvertretende Präsident 
Volker Bochtler Jonathan Dörr 
mit der Spielerehrennadel, Willi 
Serr, Florian Liebegott und Ste-
phan Damisch mit der silbernen 
Vereinsnadel sowie Hans-Peter 
Binder, Christian Haug und 
Achim Dinkeldein mit der golde-
nen Vereinsnadel aus.

FC nach Meisterschaft im Feiermodus

 Konsequente Jugendar-
beit zahlt sich aus. Bei 
der Generalversamm-
lung gab es einen 
Wachwechsel in der 
Vereinsführung.

An der diesjährigen General-
versammlung nahmen wie in 
den Vorjahren eine Vielzahl 
von Vereinsmitgliedern teil, die 
mit großem Interesse den Aus-
führungen der einzelnen Vor-
standsmitgliedern folgten.
Der Rückblick von Olesja Ditt-
mann auf das Jahr 2018 brach-
te viele positive Aspekte zum 
Vorschein: steigende Mitglie-
derzahlen, insbesondere bei 
den Jugendlichen, sportliche 
Erfolge bei den Meden-Spielen, 
solide Finanzen sowie ein Ver-
einsleben mit gut besuchten 
Veranstaltungen. 

Ganz besonders hervorgehoben 
wurde der starke Zuwachs bei 
jugendlichen Mitgliedern. Dies 
ist die Folge einer konsequen-
ten Jugendarbeit, die von der 
Jugendwartin Maria Klaus ver-
antwortet wird. Persönliche 
Ansprache, individuelle Betreu-
ung und Förderung, Einbin-
dung der Eltern und nicht zu-
letzt das kostenlose Training 
für die Jugendlichen sind die 
entscheidenden Erfolgsfaktoren 
dafür, dass der Anteil Jugendli-
cher an der Gesamtheit aller 
aktiven Spielerinnen und Spie-
ler im Verein nunmehr die Mar-
ke von 50 Prozent überschrit-
ten hat. Für die Meden-Spiele 
waren zwei Herrenmannschaf-
ten sowie eine Damenmann-
schaft gemeldet. Sie erzielten 
eine Platzierung im oberen Ta-
bellendrittel, und die Herren-
mannschaft erreichte in der 

Winterrunde sogar Platz 1. 
Über diese sportlichen Erfolge 
berichtete der Sportwart Tho-
mas Brinkmann, der auch dafür 
sorgte, dass aus dem Budget 
des Vereins wieder Mittel für 
das Mannschaftstraining zur 
Verfügung gestellt wurden.
Im Jahr 2018 fand eine Reihe 
von internen Veranstaltungen 
statt, die von Rafaela Götz als 
Festwartin organisiert wurden. 
Sie waren allesamt sehr gut be-
sucht. Hier bewährte sich die 
Investition in der Bestückung 
der Terrasse des Clubheims. 
Über eine solide finanzielle Si-
tuation berichtete der Schatz-
meister Detlef von Müller, die 
die Grundlage für eine stete 
Weiterentwicklung des Clubs 
bildet. Nach seinen Aussagen 
wurden im abgelaufenen Jahr 
eine Vielzahl von Investitionen 
getätigt, die allen Mitgliedern 

sowohl für den sportlichen als 
auch für den geselligen Bereich 
zugute kamen. 
Gemäß Budgetplanung wird 
der Tennisclub sein Ziel schul-
denfrei zu sein, in 2020 erreicht 
haben. Damit wird der Weg für 
weitere Investitionen bereitet.
Der ehemalige Bürgermeister 
Alfred Mutter, zugleich auch 
Mitglied im Tennisclub, wür-
digte die erfolgreiche Vor-
standsarbeit. Die Generalver-
sammlung folgte seinem Vor-
schlag und entlastete den Vor-
stand einstimmig.
Bei den Neuwahlen zeichnete 
sich für den Tennisclub seit sei-
nem Bestehen ein Novum ab. 
Der bislang 1. Vorsitzender Dr. 
Thomas Karsch legte seit Amt 
gesundheitsbedingt nieder, so 
dass diese Funktion neu zu be-
setzen war. Unter großen Bei-
fall der Anwesenden wurde Dr. 

Olesja Dittmann (bisher 2. Vor-
sitzender) einstimmig zum 1. 
Vorsitzender gewählt, und da-
mit übernahm erstmals eine 
Frau die Führung des Vereins. 
Für das Amt des 2. Vorsitzen-
den konnte Jochen Klaus ge-
wonnen werden, der bereits 
über Erfahrungen in der Vor-
standsarbeit aus seiner frühe-
ren Aufgabe als Sportwart ver-
fügt. Die übrigen neu zu wäh-
lenden Vorstandsbesetzungen 
waren einstimmige Wieder-
wahlen der bisherigen Amtsin-
haber. Als Schatzmeister fun-
giert weiterhin Detlef von Mül-
ler, Monika Schädler kümmert 
sich als Beisitzerin weiterhin 
um Clubheimvermietungen und 
Rafaela Götz bleibt dem Verein 
als erfolgreiche Festwartin er-
halten. Kassenprüfer bleiben 
Armin Ivnik und Bernd Rädle. 

Pressemeldung

Tennisclub für die Zukunft gerüstet

Der Lesetag wird zu Ehren von 
Baronesse Josefa von Stotzin-
gen durchgeführt, die über 
mehr als 60 Jahre die Bücherei 
in Steißlingen geleitet hatte. An 
der 16. Auflage haben 2019 
über 300 Schülerinnen und 
Schüler der Gemeinschafts-
schule aus den Klassen eins bis 
sechs sowie für die Vorschul-
kinder beider Kindergärten teil-
genommen. Gelesen wurde 
hierbei nicht nur in den Klas-

senzimmern und im Kindergar-
ten sondern auch im Pfadiheim, 
in der Bücherei, im Ernst-Würt-
tembürger-Saal, in der Musik-
schule, im Sitzungssaal des 
Rathauses und im Amtszimmer 
des Bürgermeisters. Externe Le-
sepaten waren bei der 16. Auf-
lage des Steißlinger Lesetags 
neben zahlreichen Bürgerinnen 
auch Pfarrerin Martina Stock-
burger und Bürgermeister 
Mors. Lutz Ehrhardt

16. Lesetag

Das »Gewusel« bei der Zuteilung der Vorleser auf die Klassen war, wie immer, groß. swb-Bild: le

Steißlingen

Volkertshausen

Volker Bochtler, der ein letztes Mal verdiente Mitglieder ehrte, er-
hielt für seine 18 Jahre währende Vorstandstätigkeit minutenlan-
gen Beifall und »Standing Ovations«. swb-Bild: le

Wer tut was?

Die Jugendfeuerwehr Abtei-
lung Bohlingen veranstaltet 
am Montag, 24. Juni um 17 
Uhr auf dem Spielplatz »Auf 
der Kellerbreiten« Ecke »Zum 
Stationenweg« eine öffentli-
che Probe. Anfangs zeigen die 
Feuerwehr-Jugendlichen eine 
Übung. Anschließend werden 
viele Mitmachaktionen für 
Kinder und Jugendliche an 
verschiedenen Aktionen an-
geboten. Für das leibliche 
Wohl ist Dank Grillwürsten 
und Getränken auch gesorgt.

Pressemeldung

 Cornelia Boosz zeigt High-
lights aus mehreren Reisen mit 
Rucksack und Zelt quer durch 
Norwegen bis zum Nordkap. 
Zu dieser außergewöhnlichen 
Fotoreise lädt das Bildungs-
werk der Kirchengemeinde 
Aachtal am Dienstag, 25. Juni, 
um 19.30 Uhr in die Unterkir-
che St. Bartholomäus nach 
Rielasingen ein. 
Ihre Reise führte Boosz zu Fuß 
über 1000 Kilometer mit der 
spektakulären Bergenbahn 
über den Polarkreis, mit der 
Flombahn an den National-
park der Hardanggervidda, an 
der schönen Küste entlang mit 
der Hurtigrute zum Nordkap. 

Pressemeldung

Die Fichtestraße wird wegen 
einer Kanalbaumaßnahme an 
der Ecke Bruderhofstraße ab 
Anfang Juli bis voraussicht-
lich Mitte Juli gesperrt. Die 
Umleitung erfolgt über die Ri-
chard-Wagner-Straße. Die 
Bruderhofstraße ist dann an 
dieser Stelle nur halbseitig be-
fahrbar. Die Kanalbauarbeiten 
dienen der Erschließung einer 
Kindertagestätte (Neubau) so-
wie von zwei Wohnblöcken in 
der Fichtestraße.

Pressemeldung

 Martina Laugingers Kunst-
werk »Verbindungen 323-3-1«

 wird am Mittwoch, 26. Juni 
eingeweiht. Der Geinderat von 
Rielasingen-Worblingen, der 
im Herbst einer Spende für das 
Kunstwerk im öffentlichen 
Raum zugestimmt hat, lädt 
hierzu ab 17 Uhr ans Ende des 
Fußgängerweges bei der Tal-
wiesenhalle ein. Nach einigen 
kurzen, kunstreichen Worten 
und der Vorstellung des Wer-
kes durch die Künstlerin Mar-
tina Lauginger lädt Gemeinde 
Gäste zu einem kleinen Um-
trunk ein. swb-Bild: of

Tetzner Karosserie & Lack
Industriestraße 14
78256 Steißlingen
Tel.: 0 77 38 – 50 90

KÜCHE statt KOMPROMISSE
Georg-Fischer-Straße 32, 78224 Singen, www.plana.de

Wir gehen ein Stück
                               mit Ihnen.c

Telefon 07731.9 97 50
Schaffhauser Straße 52 · 78224 Singen 
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Liebe Mitglieder, 
unser nächstes Treffen findet am
19.06.2019 um 15 Uhr im Vere-
nasaal Volkertshausen statt. 
Wir freuen uns auf ein gesundes
Wiedersehen

Wer einen Fahrdienst benötigt
meldet sich bitte bei Lisa Waibel
07774 939 253.

Ladys First Cocktail-Abend

Am Mittwoch, den 19.06., findet im
Clubhaus im Rahmen der Mitt-
wochsbewirtung ab 19 Uhr ein
Cocktail-Abend statt. Unter dem
Motto "Ladys first" sind vor allem
die Damen angesprochen auf der
Anlage einen schönen Abend in
geselliger Runde und unter-
schiedlichen Cocktails zu verbrin-
gen.

Heimspiele im Juni

Unsere Herren40 Mannschaft
spielt am Samstag, den 29.06., ab
09.30 Uhr gegen den TC RW Blum-
berg 2. Zujubeln heißt es auch am
Samstag, den 29.06. unsere Her-
ren50 Mannschaft spielt ab 14:00
Uhr gegen den TC Engen 1925 1 

Tagesausflug zur Straußenfarm in
Airach, am Mittwoch, 26.06.2019.
13.30 Uhr Abfahrt am Verenaplatz.
14.00 Uhr Kaffeetrinken in Stock-
ach, Blumenhof Wasmer.
15.30 – 17 Uhr Führung durch die
Straußenfarm in Airach. Eintritt 5,-
Euro.
17.30 Uhr Einkehr in der Nellen-
burger Talstation.

Wir bilden Fahrgemeinschaften.
Bitte bei Ilona Baur, Tel. 6500,
melden.

Fußwallfahrt nach Watterdingen,
Mittwoch, den 03.07.2019.
Thema: »Mein Herz sagt DANKE«

Der Wort-Gottesdienst beginnt um
19.30 Uhr.
Wer den Stationenweg (ca. 2,5 km)
mitlaufen möchte bitte bei Maria
Klaus, Tel. 07774/2273202, mel-
den.
Die Abfahrt hierfür ist um 18.00
Uhr am Verenaplatz.

Vorankündigung des 
ersten Böcklebasars
Der erste Abgabebasar für Kinder-
kleidung und Spielzeug in Vol-
kertshausen wird im Herbst, am
27.09.2019, in der Wiesengrund-
halle stattfinden. Die Etiketten für
Verkäufer sind online ab dem
13.07.2019 erhältlich. 
Nähere Infos unter www.boeckle-

• Grundversorgung: Die Versor-
gung mit Waren und Dienstleis-
tungen ist und bleibt ein wichtiger
Standortfaktor für den Ländlichen
Raum. Grundversorgung ist die
Deckung der Bedürfnisse der Be-
völkerung mit Gütern oder Dienst-
leistungen des täglichen bis wö-
chentlichen sowie des unregelmä-
ßigen aber unter Umständen
dringlich vor Ort zu erbringenden
oder lebensnotwendigen Bedarfs.
Vor allem Dorfläden, Metzgereien
und Bäckereien sowie Dorfgast-
häuser sind wichtige Einrichtun-
gen zur Grundversorgung. 

Mit dem ELR sollen zudem bio-
ökonomiebasierte Bauweisen ge-
fördert werden. Zukünftig erhal-
ten alle ELR-Projekte, die über-
wiegend nachwachsende Rohstof-
fe als Baustoff einsetzen – in der
Regel dürfte das vor allem Holz
sein – einen um 5 %-Punkte er-
höhten Fördersatz.

Da sämtliche Anträge vorab mit
dem Regierungspräsidium erör-
tert und auf ihre Förderfähigkeit
geprüft werden müssen, sollten
dem Bürgermeisteramt die Anträ-
ge bis 12. August 2019 vorliegen. 

Wir empfehlen eine frühzeitige
Kontaktaufnahme. Für weitere
Auskünfte steht Ihnen die Ge-
meindeverwaltung (Tel. 07774/
9310-0) gerne zur Verfügung.

Freitag, 21. Juni 2019
Gelber Sack

Montag, 24. Juni 2019
Biomüll

Donnerstag, 27. Juni 2019
Blaue Tonne

Montag, 1. Juli 2019
Biomüll
Restmüll

Montag, 8. Juli 2019
Biomüll

basar.wixsite.com/Volkertshau-
sen.

Einladung zum Gartenfest
Der Schnupfverein Victoria 1882
lädt am Mittwoch, den 10.Juli 2019
um 14:30 zum traditionellen Gar-
tenfest mit musikalischer Umrah-
mung ein. 
Das Gartenfest findet in diesem
Jahr bei Heide Schulte, Langen-
steiner Str. 21 statt. Für Sonnen-
schutz ist gesorgt und  traditionell
gibt es auch  am späten Nachmit-
tag wieder heißen Fleischkäse
und Bauernbrot.

Wir freuen uns auf einen guten Be-
such des Gartenfestes; Gäste sind
uns ebenfalls herzlich willkom-
men.

Die Vorstandschaft

Unsere regelmäßigen 
Sprechzeiten:

Dienstags von 15.00 - 17.00 Uhr,
donnerstags von 9.30 - 11.30 Uhr

Soziales Netzwerk
Aach e.V

Öffentliche Gemeinderatssitzung

Am Mittwoch, den 26. Juni 2019,
findet um 19.30 Uhr im Sitzungs-
zimmer des Rathauses eine öf-
fentliche Gemeinderatssitzung
statt.

Tagesordnung:
1. Frageviertelstunde 
2. Genehmigung der Nieder-

schrift über die öffentliche
Sitzung des Gemeinderates
am 3. Juni 2019

3. Feststellung von Hinderungs-
gründen nach § 29 Abs. 1
Gemeindeordnung

4. Bekanntgaben des Bürger-
meisters 

5. Anfragen aus der Mitte des
Gemeinderates 

6. Ehrung langjähriger Gemein-
deräte

7. Verabschiedung ausscheiden-
der Gemeinderäte

Mit freundlichen Grüßen
Röwer, Bürgermeister

Grünannahme im Bauhof

Aufgrund des Feiertags „Fron-
leichnam“ am 20. Juni 2019
findet die Grünannahme im
Bauhof bereits am Mittwoch,
den 19. Juni 2019, von 9.00 –
12.00 Uhr und von 15.00 –
18.00 Uhr statt.
Am Samstag, den 22. Juni
2019, findet keine Grünan-
nahme statt.
Wir bitten um Beachtung!

Rathaus am 21. Juni 2019 
(Freitag nach Fronleichnam)
geschlossen

Am Freitag, den 21. Juni 2019
(Brückentag zwischen Fron-
leichnam und dem darauffol-
genden Wochenende) ist das
Rathaus geschlossen. Die 
Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter des Rathauses nehmen
an diesem Tag Urlaub.

Entwicklungsprogramm 
Ländlicher Raum – ELR

Das Ministerium für ländlichen
Raum und Verbraucherschutz
weist darauf hin, dass auch im
Jahr 2020 wieder Zuschüsse aus
dem Förderprogramm des Ent-
wicklungsprogramms Ländlicher
Raum zur Verfügung stehen. Pri-
vatpersonen und Unternehmen
können über die Gemeinde Zu-
schussanträge stellen.

Die neuen Richtlinien und Förder-
tatbestände können im Internet
unter https://mlr.baden-wuert-
temberg.de/de/unsere-themen/
laendlicher-raum/foerderung/elr/
nachgesehen werden. Die für die
Antragsstellung notwendigen For-
mulare können unter der Interne-
tadresse https://rp.baden-wuert-
temberg.de/Themen/LandELR/
Seiten/ELR-Antragstellung.aspx
abgerufen werden.

Das Programmjahr 2020 konzen-
triert die Förderung auf Projekte,
die zeitgemäßes Leben und
Wohnen ermöglichen, die eine
wohnortnahe Versorgung sichern
sowie zukunftsfähige Arbeits-
plätze schaffen.

Förderschwerpunkte:

• Wohnen: Ziel der Programmaus-
schreibung 2020 ist es, weiterhin
Impulse zur Nutzung innerörtli-
cher Flächen zu setzen. Beson-
ders im Fokus der Innenentwick-
lung stehen Projekte, die zur in-
nerörtlichen Nachverdichtung bei-
tragen, also vorrangig Umnutzun-
gen leerstehender Gebäude, Auf-
stockungen von Gebäuden sowie
die Bebauung langjähriger Bau-
lücken im Ortskern.

• Arbeiten: Im Förderschwerpunkt
Arbeiten sollen vorrangig Projekte
unterstützt werden, die zur Ent-
flechtung störender Gemengela-
gen im Ortskern beitragen und
auch zum Erhalt von Arbeitsplät-
zen, zum Beispiel die Verlagerung
eines emissionsstarken Betriebs
in das nahegelegene Gewerbege-
biet.

Sommerfest am 29. und 30. Juni 2019

Das diesjährige Sommerfest
des Musikvereins beginnt am
Samstag um 19.00 Uhr mit dem
Auftritt des Musikvereins Über-
lingen am Ried.

Ab 22.00 Uhr wird uns Marius
unterhalten. Seine einzigartige
Stimme und sein gefühlvolles
Gitarrenspiel wird für gute
Stimmung und Unterhaltung
sorgen. Freuen Sie sich auf den
ein oder anderen Stargast !
Genießen Sie die Stimmung
mit dem einen oder anderen
Cocktail !

Am Sonntag starten wir den
Frühschoppen um 11.30 Uhr mit
dem Musikverein aus Achdorf.

Ab 13.30 Uhr spielt die Jugend-
kapelle unter der Leitung von
Andreas Maurer und die Flöten-
gruppe von Claudia Hänsler.
Der Sonntagabend wird mit
Blasmusik ausklingen.

An beiden Tagen sorgt der Mu-
sikverein für Speis und Trank.
Am Samstagabend wird außer
Wurst und Pommes auch
Wurstsalat angeboten.
Zum Mittagessen am Sonntag
gibt es neben Spießbraten
auch Fischfilets vom Grill sowie
Salatteller.

Der Musikverein freut sich auf
Ihr Kommen und wünscht gute
Unterhaltung.

Jugendtreff spendet für Radio7 - Drachenkinder

Am vergangenen Donnerstag
waren die Vorstandschaft des
Volkertshauser Jugendtreffs
Bunker sowie ein Vertreter des
Radiosenders Radio 7 zu Gast
im Rathaus. Anlass war die
Übergabe einer Spende an das
Drachenkinder-Projekt von Ra-

dio 7 welches kranke, behin-
derte und traumatisierte Kinder
und Jugendliche fördert. Bei der
Spende handelte es sich um
den Gewinn aus der vom Ju-
gendtreff veranstalteten
Bunkerparty 2.0, der letzten öf-
fentlichen Veranstaltung in der

alten Wiesengrundhalle. Der
Bunker-Vorstand widmete den
Gewinn bereits vor der Ver-
anstaltung den Radio 7
Drachenkindern und freut sich,
schließlich einen symbolischen
Scheck in Höhe von 10.642,21
EUR übergeben zu können.

Bürgermeister Marcus Röwer
würdigte im Sitzungszimmer
des Rathauses die Leistung des
Bunker-Teams. Die Idee, den
Gewinn für einen wohltätigen
Zweck zu verwenden sei nicht
selbstverständlich. Der Volk-
ertshauser Jugendtreff habe

gezeigt, dass er bereit ist, in der
Gesellschaft Verantwortung zu
übernehmen. Emanuel Hege
vom Radio 7-Studio Tuttlingen
bedankte sich im Namen der
Drachenkinder. Er teilte mit,
dass es etwas Besonderes sei,
wenn eine Jugendorganisation

in Eigenregie eine solch hohe
Summe spendet.

Die Vorstandschaft rund um den
Vorsitzenden Jannik Schmid
nahm die Anerkennung von
Gemeinde und Radio 7 freudig
entgegen.

Vorankündigung:
Historisches Altstadtfest in Aach vom 05.-07. Juli 2019

Die Aacher Vereine 
veranstalten im Juli wieder ihr 
„Historisches Altstadtfest“. 

Das Fest startet am Freitag, den
05. Juli um 19.00 Uhr mit einem
„Lagerfäscht“ beim Fanfarenzug
Aach auf dem Kaplanei-Park-
platz. Der offizielle Beginn ist
dann am Samstag, den 06. Juli,
ab 14.00 Uhr mit der his-
torischen Stadterstürmung.

Die interessierten Besucher er-
warten am Samstag und Son-
ntag in der historischen Aacher
Altstadt vielfältige Aktivitäten:
Vorführungen von historischen
Handwerkern, Kleinkunst, Gauk-
ler, Artisten, Fanfarenzüge, Live-
Musik, Gesangsgruppen und

verschiedene Ausstellungen.
Am Sonntag beginnt das Fest
um 10.30 Uhr mit einem Fest-
gottesdienst in der Pfarrkirche
St. Nikolaus und es findet zusät-
zlich noch ein Kinderflohmarkt
statt. Die Aacher Vereine sorgen
mit den verschiedensten kuli-
narischen Spezialitäten für das
leibliche Wohl der Besucher.

Das Fest findet bei jeder Wit-
terung statt. Zusätzlich wird ein
Bus-Pendelverkehr von allen
Bushaltestellen, Aachquelle,
Autohaus Gohm und Rathaus, in
die Altstadt angeboten. 

Lassen Sie sich vom his-
torischen Flair des Aacher Alt-
stadtfestes begeistern.

IMPRESSUM

Herausgeber: Bürgermeisteramt
Volkertshausen
Hauptstraße 27
78269 Volkertshausen
Verantwortlich für den
redaktionellen Inhalt
Bürgermeister Marcus Röwer
Tel.: 07774/9310-0
Fax: 07774/9310-20
E-Mail: amtsblatt@gemeinde.
volkertshausen.de

Redaktionsschluss donnerstags
12 Uhr

Verantwortlich für
Herstellung, Druck und Verteilung:
Singener Wochenblatt
Hadwigstraße 2a, 78224 Singen



Volkertshausen AKTUELL
Amtsblatt der Gemeinde Volkertshausen

und 16.00 - 17.00 Uhr.
Tel. 92 54 06 (auch Anrufbeant-
worter)
Helfer/innen gesucht
Wir suchen sozial engagierte
Menschen, die in ihrer Freizeit die
eine oder andere Stunde für un-
sere älteren Mitbürger und Men-
schen mit Mobilitätseinschrän-
kungen aufwenden und uns im
Rahmen der Nachbarschaftshilfe
tatkräftig unterstützen bei:

Hilfen im Gartenbereich und Hil-
fen im hauswirtschaftlichen Bere-
ich.

Haben wir ihr Interesse geweckt?

Ihre Dienste werden im Rahmen
der Übungsleiterpauschale (jähr-
lich steuerfrei bis 2.400 Euro)
vergütet.

Sie fahren gerne Auto für einen
guten Zweck? …. wir suchen DRIN-
GEND:

Zuverlässige Fahrer/-innen für In-
nerorts Fahrdienste und begleit-
ende Fahrdienste zu Ärzten.
Ihre Dienste werden im Rahmen
der Übungsleiterpauschale (jähr-
lich steuerfrei bis 2.400 Euro)
vergütet.

Weitere Infos erhalten Sie im
Sozialen Netzwerk unter Tel.: 92
54 06.
Über Ihren Anruf freuen wir uns
sehr. 

Ihre Einsatzleiterinnen 
Ingrid Gielen und Maren Kanz

Unsere Angebote im Juni 2019

„Computeria“ - in den Computer-
räumen der Grundschule Aach
(außerhalb der Schulferien)

Wir laden alle älteren Menschen
herzlich hierzu ein und würden
uns freuen, wenn wir auch neue
Besucherinnen und Besucher be-
grüßen könnten.

Evang. Pfarramt 
Aach Volkertshausen

Sonntag, den 23.06.
10.00 Uhr Gottesdienst mit
Abendmahl in der Christuskirche
Aach

Mittwoch, den 26.06.
18.00 Uhr Anmeldung der neuen
Konfirmandinnen und Konfirman-
den im neuen Gemeindezentrum
der Christuskirche Aach
19.00 Uhr Bibel im Gespräch im
neuen Gemeindezentrum Aach

Donnerstag, den 27.06.
Seniorenkreis-Ausflug: 10.00 Uhr
Abfahrt am ehem. Gemeindezen-
trum, Friedenstr. 9, Volkertshau-
sen
20.15 Uhr Chorprobe des Ökum.
Kirchenchores im Turnsaal des
Kindergartens Aach

Sonntag, den 30.06.
10.00 Uhr Gottesdienst in der
Christuskirche Aach, mit Kinder-
gottesdienst

Donnerstag, den 04.07.
20.15 Uhr Chorprobe des Ökum.
Kirchenchores im Turnsaal des
Kindergartens Aach

seine Mutter nach einer Opera-
tion immer bedrückter wird. Für
Hans-Peter ein Ansporn, seine
komödiantische Begabung immer
weiter zu perfektionieren. – Die
berührende Kindheitsge-schichte
eines der größten Entertainer
Deutschlands, Hape Kerkeling.

Beginn 16.00 Uhr, Abfahrt 15.00
Uhr auf dem Mühlenplatz, Anmel-
dung bis spätestens 24.06.2019
im Sozialen Netzwerk.

St. Verena

Samstag 22. Juni
18.00 Uhr Beichtgelegenheit
18.30 Uhr Vorabendmesse  

Montag  24. Juni
Mittwoch, 26. Juni
7.50 Uhr Schülergottesdienst in
der Krypta

Das Altenwerk Volkertshausen
lädt ein zum Altennachmittag   
am  Mittwoch, den 3. Juli 2019,
um   14.30 Uhr.

Nach einer Andacht in der Krypta
treffen wir uns im Verenasaal zu
Kaffee und Kuchen, zu gemüt-
lichen Gesprächen und zu interes-
santen Quiz-Runden wie auch zu
schönen Spielen.

!! ACHTUNG !!
Am 3. Juli wird Herr Bürgermeister
Röwer bei uns zu Gast sein, um
sich in lockerer Runde vorzu-
stellen. 

Unsere Angebote im Juli 2019

„Lesekreis“ - Unser nächster Aus-
tausch findet statt am:
Mittwoch, den 03.07.2019, um
19.15 Uhr in den Räumen des
Sozialen Netzwerks.

Bis dahin lesen wir das Buch:
„Underground Railroad“ von Col-
son Whitehead

„Sprechzeiten rund um die häus-
liche Versorgung“ –
Nächste Sprechstunde: Donner-
stag, 04.07.19 und 18.07.19, von
15.00 – 16.00 Uhr in den Räumen
des Sozialen Netzwerks. 
Bitte mit Voranmeldung / Hausbe-
suche nach Bedarf!!!

Wenn Sie Fragen zu Pflege-Ver-
sorgung, Anträgen oder Haus-
notruf haben, können Sie dort
gerne vorbeikommen oder sich
vorab im Sozialen Netzwerk unter
Tel. 925406 anmelden.

Bitte vormerken: 
kulturelles Angebot im Juli:

Seniorenkino am 01.07.2019 inkl.
1 Kaffee oder 1 Glas Sekt

„Der Junge muss an die frische
Luft“. 
Biographie/Tragikomödie

Über den Film:
Ruhrpott 1972. 
Der pummelige neunjährige Hans-
Peter wächst auf in der Geborgen-
heit seiner fröhlichen und feier-
wütigen Verwandtschaft. Sein
großes Talent, andere zum Lachen
zu bringen, trainiert er täglich im
Krämerladen seiner "Omma"
Änne. Aber leider ist nicht alles
rosig. Dunkle Schatten legen sich
auf den Alltag des Jungen, als

Das Soziale Netzwerk Aach veran-
staltet eine Führung durch die Ge-
wächshäuser in Aach und laden
alle Interessierten hierzu herzlich
ein.

Die Führung findet statt am Don-
nerstag, den 27.06.2019, um
18.30 Uhr.

Treffpunkt ist an den Gewächs-
häusern der Firma Bio Gemüse
Wagner im Industriegebiet in
Aach.

Wir bitten um Anmeldung bis spä-
testens zum 24.06.2019.

Ein Fahrdienst steht Ihnen gerne
zur Verfügung, wir bitten jedoch
vorab um Anmeldung unter der
Telefonnummer 925406.

Wer isst schon gerne allein?

Nächstes Treffen am Freitag den
28.06.2019, um 12.00 Uhr im
Gasthaus Kranz.

Tagesessen: Frikadellen mit
Nudeln und Gemüse

Kosten pro Person: 8,00 Euro und
Seniorenteller 6,50 Euro.

Aus organisatorischen Gründen
bitten wir um Voranmeldung bis
spätestens Mittwoch, den
26.06.19, um 16.00 Uhr im
Sozialen Netzwerk.

Es gibt einen Fahrdienst, der Sie
auf Wunsch abholt und nach
Hause bringt.
(Bitte bis spätestens Donnerstag
17.00 Uhr anmelden unter der
Telefonnummer 925406.)

Wir freuen uns auf leckeres Es-
sen, nette Gespräche und SIE
beim nächsten Mittagstisch dabei
zu haben.

Dienstag von 15.00 – 18.00 Uhr
und Donnerstag von 18.00 – 20.00
Uhr 
Vorherige Anmeldung unter: 
computeria-aach@t-online.de,
peterhofer@t-online.de, 
07731-7973654 oder 
0151 50432728, 
Alfred Burger, 07774-6331.

„Malen als Ausgleich“ – Abschal-
ten von allen Anstrengungen im
Alltag in den Räumen des
Sozialen Netzwerks. 
Nächster Termin: Bitte bei Janet
Graf nachfragen. 
Für weitere Infos wenden Sie sich
bitte an Frau Janet Graf unter Tel.:
929425

„Fröhliche Kaffeerunde für Jung
und Alt“ - 
Unser nächstes Treffen findet
statt am Freitag, den 21.06.2019,
von 15.00 – 17.00 Uhr in den Räu-
men des Sozialen Netzwerks.

Herzliche Einladung, 
kommt doch auch mal dazu. 

Es gibt einen Fahrdienst, der Sie
auf Wunsch abholt und nach
Hause bringt.
(Bitte bis spätestens Freitag 14:00
Uhr anmelden unter der Telefon-
nummer 925406.)

„Offener Handarbeitskreis für
Jung und Alt“ – 
Nächstes Treffen: Dienstag, den
25.06.2019 von 10:00 – 11:30 Uhr
in den Räumen des Sozialen Net-
zwerks.

Führung durch die Gewächshäu-
ser bei Bio Gemüse Wagner, Aach

01 Mo Biomüll / Restmüll 01 Do 01 So 01 Di 01 Fr Allerheiligen 01 So

02 Di 02 Fr 02 Mo Biomüll 02 Mi 02 Sa 02 Mo

03 Mi 03 Sa 03 Di 03 Do Tag der Dt. Einheit 03 So 03 Di

04 Do 04 So 04 Mi 04 Fr 04 Mo 04 Mi Altholz

05 Fr 05 Mo Biomüll 05 Do 05 Sa 05 Di 05 Do Gelber Sack / Sperrmüll

06 Sa 06 Di 06 Fr 06 So 06 Mi 06 Fr

07 So 07 Mi 07 Sa Schrottsammlung 07 Mo 07 Do Gelber Sack 07 Sa

08 Mo Biomüll 08 Do 08 So 08 Di 08 Fr 08 So

09 Di 09 Fr 09 Mo Biomüll 09 Mi 09 Sa 09 Mo Biomüll

10 Mi 10 Sa 10 Di 10 Do Gelber Sack 10 So 10 Di

11 Do 11 So 11 Mi 11 Fr 11 Mo Biomüll 11 Mi

12 Fr 12 Mo Biomüll 12 Do Gelber Sack 12 Sa 12 Di 12 Do Blaue Tonne

13 Sa 13 Di 13 Fr 13 So 13 Mi 13 Fr

14 So 14 Mi 14 Sa 14 Mo Biomüll 14 Do Blaue Tonne 14 Sa

15 Mo Biomüll 15 Do Gelber Sack 15 So 15 Di 15 Fr 15 So

16 Di 16 Fr 16 Mo Biomüll 16 Mi Problemmüll 16 Sa 16 Mo Restmüll

17 Mi 17 Sa 17 Di 17 Do Blaue Tonne 17 So Volkstrauertag 17 Di

18 Do Gelber Sack 18 So 18 Mi 18 Fr 18 Mo Restmüll 18 Mi

19 Fr 19 Mo Biomüll 19 Do Blaue Tonne 19 Sa 19 Di 19 Do

20 Sa 20 Di 20 Fr 20 So 20 Mi 20 Fr

21 So 21 Mi 21 Sa 21 Mo Kühlg/Bildsch/Großg/Restm. 21 Do 21 Sa

22 Mo Biomüll 22 Do Blaue Tonne 22 So 22 Di 22 Fr 22 So

23 Di 23 Fr 23 Mo Biomüll / Restmüll 23 Mi 23 Sa 23 Mo Biomüll

24 Mi 24 Sa 24 Di 24 Do 24 So 24 Di Hl. Abend

25 Do Blaue Tonne 25 So 25 Mi 25 Fr 25 Mo Biomüll 25 Mi 1. Weihnachtstag

26 Fr 26 Mo Biomüll / Restmüll 26 Do 26 Sa 26 Di 26 Do 2. Weihnachtstag

27 Sa 27 Di 27 Fr 27 So 27 Mi 27 Fr

28 So 28 Mi 28 Sa 28 Mo Biomüll 28 Do 28 Sa

29 Mo Biomüll / Restmüll 29 Do 29 So 29 Di 29 Fr 29 So

30 Di 30 Fr 30 Mo Biomüll 30 Mi 30 Sa 30 Mo

31 Mi 31 Sa 31 Do 31 Di Silvester

November Dezember

Altholz / Sperrmüll = Abfuhr von Altholz und Sperrmüll Bildschirmen und Monitoren sowie Elektrogroßgeräten Gelber Sack (GS) = Abfuhr der Gelben Säcke der DSD
Problemmüll = Termine für das Problemmüllfahrzeug Änderungen werden im Amtsblatt bekannt gegeben Blaue Tonne (BT) = Abfuhr der Blauen Tonnen

Mülltermine 2019der Gemeinde Volkertshausen

Biomüll / Restmüll = Leerung der Bio- und Restmülleimer Kühlg./ Bildsch./ Großg. = Abfuhr von Kühlgeräten, Schrottsammlung = Alteisen- und Schrottsammlung

Juli August September Oktober
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